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Heiliger Geist im Landeanflug! 
 
Welches ist das erfolgreichste deutschsprachige Musikalbum in der Geschichte der 
deutschen Charts? Nein, es ist nicht das Best-of von Helene Fischer. Es ist die CD „30 
Spiel und Bewegungslieder“ von Simone Sommerland, Carsten Glück und den Kita-
Fröschen.  
 
Das Album wurde bisher 640.00mal verkauft. Nach diesem Erfolg folgten viele weite-
re Kinder-Alben unter dem Namen „die 30 besten …“ Auf einer CD zu Festen im Jah-
reskreis ist das Lied enthalten, das mir jedes Jahr zu dieser Zeit als Ohrwurm durch 
den Kopf geht: „Pfingsten, Pfingsten, Kinder es ist Pfingsten – die Kirche hat Geburts-
tag in dieser schönen Zeit, Pfingsten, Pfingsten, Kinder es ist Pfingsten, da sandte 
Gott den Jüngern den Heiligen Geist“ Das Lied der Autoren Dieter Moskanne und 
Markus Schürjann ist wirklich ein Werk des Heiligen Geistes, denn durch die einpräg-
same Melodie weiß jedes meiner Kinder was an Pfingsten gefeiert wird. 
 
Pfingsten haben wir letzten Monat gefeiert. Wir haben in der Apostelgeschichte ge-
hört: Der Heilige Geist wurde zuerst den Jüngern verliehen und Und dann allen die 
sich taufen ließen. So ist Pfingsten der Geburtstag der Kirche als Gemeinschaft derer 
die in der Taufe den Heiligen Geist empfangen haben. 
 
Das Sakrament des Heiligen Geistes ist heute, wo Kinder und nur selten Erwachsene 
getauft werden, die Firmung. In diesem Monat empfangen ca. 80 junge Menschen 
aus unserer Pfarrei die Firmung, und damit auch den Heiligen Geist. Der Heilige Geist 
ist Gott, der heute in dieser Welt wirkt Er gibt uns Mut und Kraft zu Gottes Wort zu 
stehen. Er ist Inspiration und Begeisterung. Er hilft uns zwischen richtig und falsch zu 
unterscheiden. Er ist uns innere Stimme und Wegweiser. Und er weht und wirkt wo 
er will – oft auch durch uns, und manchmal ohne dass wir es merken. 
 
Wir wünschen allen die gefirmt werden den Schub des Heiligen Geistes für ihr Le-
ben. Gute Ideen, Begeisterung und Mut und Kraft zu ihrem Glauben zu stehen und 
den eigenen Weg zu finden. Damit sie Gottes Geist und Leben in sich haben. Und 
damit Kirche lebendig bleibt, damit auch heute Gottes Liebe in Wort und Tat in unse-
rer Welt wirken kann. 
 
Gemeindereferent Michael Duchscherer  

für das Pastoralteam der Pfarrei Hadamar 
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Gottesdienstordnung 
 

   
 

 09:00 Uhr Oberzeuzheim Eucharistiefeier zum Kirmesmontag 

 18:30 Uhr Niederweyer Eucharistiefeier 

 

 16:00 Uhr Steinbach Eucharistiefeier 

 

 16:00 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 

 17:30 Uhr Hadamar Eucharistische Anbetung / Kontemplation  
(Anna-Kapelle) 

 18:30 Uhr Hadamar Vorabendmesse in der Anna-Kapelle 

 

 09:00 Uhr Niederzeuzheim Eucharistiefeier mit anschl. Prozession 

 10:00 Uhr Niederhadamar Eucharistiefeier mit anschl. Prozession 

 10:00 Uhr Niedertiefenbach Eucharistiefeier unter Mitwirkung des Frauen-
chors mit anschl. Fronleichnamsprozession 
+ für Maria und Josef Schwarz, Agnes und Bernhard Leber, 
Maria und Cäcilia Leber 

 10:00 Uhr Steinbach Eucharistiefeier mit anschl. Prozession 

 15:00 Uhr Hadamar Andacht auf dem Herzenberg 

 16:00 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der AWO 

 

 11:00 Uhr Niederhadamar Taufe von Mailin Leonie und Luis Lorkowski 

 12:30 Uhr Beselich Trauung von Philipp Sitte und Jelena Dornug 

 17:00 Uhr Hadamar Firmung 

 Montag, 1.6. Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer 

 Dienstag, 2.6. Hl. Marcellinus und hl. Petrus, Märtyrer in 
Rom 

 Mittwoch, 3.6. Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in 
Uganda 

 Donnerstag, 4.6. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI -  
FRONLEICHNAM 

 Samstag, 6.6. Hl. Norbert von Xanten, Marien-Samstag 
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 18:00 Uhr Niederhadamar Vorabendmesse 

 18:00 Uhr Steinbach Vorabendmesse 
+ Christof und Norbert Heep und Irene Richter 

 

 09:15 Uhr Oberzeuzheim Eucharistiefeier 
+ Eheleute Elli und Ferdinand Jung, Eheleute Jakob und 
Anna Fein mit Angehörigen 

 09:15 Uhr Oberweyer Eucharistiefeier 
+ Eheleute Paul und Hildegard Schuy 

 09:30 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier mit anschl.                             
Fronleichnamsprozession 
Willi und Rosina Stecker, Thomas, Alexander und            
Angehörige 

 10:45 Uhr Ahlbach Eucharistiefeier 

 10:45 Uhr Niederzeuzheim Eucharistiefeier 
+ Alwin Diefenbach, Wilhelm und Helene Schmidt und 
Schwiegersohn Roland Tischler 
+ Rolf Fritz und Töchter Dagmar Diefenbach und Marion 
Mertz, 
 Hedi Kunz 

 10:45 Uhr Beselich Eucharistiefeier in der Wallfahrtskapelle 

 15:00 Uhr Hadamar Andacht auf dem Herzenberg 

 17:00 Uhr Beselich Andacht in der Wallfahrtskapelle 

 18:00 Uhr Hadamar Eucharistiefeier 
+ Paul Bressler 

 19:00 Uhr Hadamar Abendgebet Sant´Egidio 

 18:30 Uhr Niederweyer Eucharistiefeier 

 

 

 

 

 

 Sonntag, 7.6. 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 Montag, 8.6.  
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 15:00 Uhr Niederzeuzheim Eucharistiefeier 

 16:00 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 

 17:30 Uhr Hadamar Eucharistische Anbetung / Kontemplation  
(Anna-Kapelle) 

 18:30 Uhr Faulbach Eucharistiefeier 

 18:30 Uhr Hadamar Eucharistiefeier auf dem Herzenberg 
+ Franz Hofstätter und verstorbene Angehörige 

 18:30 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier 

 18:30 Uhr Niederhadamar Eucharistiefeier 

 18:00 Uhr Niederhadamar Vorabendmesse 

 18:00 Uhr Niedertiefenbach Vorabendmesse 

 18:00 Uhr Oberweyer Vorabendmesse 
+ Albert Martin /(4-Wochenamt) 

 09:15 Uhr Hadamar Eucharistiefeier 

 09:15 Uhr Oberzeuzheim Eucharistiefeier 

 09:15 Uhr Steinbach Eucharistiefeier 
+ Theo Wolf und Angehörige 

 10:45 Uhr Ahlbach Eucharistiefeier 
+ Alfons Hilf (Jahramt) und Margret Hilb 

 

 Mittwoch, 10.6.  

 Donnerstag, 11.6. Hl. Barnabas, Apostel 

 Freitag, 12.6. Heiligstes Herz Jesu 

 Samstag, 13.6. UNBEFLECKTES HERZ MARIÄ 

 Sonntag, 14.6. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 KOLLEKTE FÜR DIE JUGENDARBEIT IN DER PFARREI 
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 10:45 Uhr Niederzeuzheim Eucharistiefeier 
+ Elisabeth, Gertrud und Karl Fluck und Hannelore 
+ Maria und Manfred Stein, Maria und Josef Fritz und 
verstorbene Angehörige 

 10:45 Uhr Obertiefenbach Firmung 

 15:00 Uhr Hadamar Andacht auf dem Herzenberg 

 15:00 Uhr Oberzeuzheim Naturgottesdienst für Familien an den Sieben 
Schmerzen (Treffpunkt: Schützenhaus) mit-
gest. vom Kinderchor PopCHORn 

 18:00 Uhr Hadamar Eucharistiefeier 

 18:30 Uhr Niederweyer Eucharistiefeier 

 16:00 Uhr Steinbach Eucharistiefeier 

 15:00 Uhr Niederzeuzheim Eucharistiefeier 
für den Frieden 

 16:00 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 

 17:30 Uhr Hadamar Eucharistische Anbetung / Kontemplation 
(Anna-Kapelle) 

 18:30 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der Anna-Kapelle 

 16:00 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der AWO 

 18:30 Uhr Hadamar Eucharistiefeier auf dem Herzenberg 

 18:30 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier 

 

 18:30 Uhr Niederhadamar Eucharistiefeier 

 Montag, 15.6. Hl. Vitus (Veit), Märtyrer in Sizilien 

 Dienstag, 16.6. Hl. Benno, Bischof von Meißen 

 Mittwoch, 17.6.  

 Donnerstag, 18.6.  

 Freitag, 19.6. Hl. Elisabeth von Schönau, Ordensfrau,  
Mystikerin, hl. Romuald, Abt, Ordensgr. 
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 14:00 Uhr Niederzeuzheim Trauung von Julian Schmidt und Jessica 
Schmidt 

 14:00 Uhr Beselich Trauung von Jonas Reichwein und Celina Noll 

 18:00 Uhr Niederhadamar Garten-Gottesdienst zum Sommeranfang 
(Pfarrgarten) 

 18:00 Uhr Obertiefenbach Vorabendmesse 

 18:00 Uhr Steinbach Vorabendmesse 
+ Erich und Marianne Schadwinkel 
+ Josef und Johanna Güth und Enkel Christof 

 09:15 Uhr Hadamar Eucharistiefeier 

 09:15 Uhr Niederzeuzheim Eucharistiefeier 

 09:15 Uhr Oberweyer Eucharistiefeier 
+ Mathias Enk 

 10:45 Uhr Ahlbach Eucharistiefeier 

 10:45 Uhr Niedertiefenbach Eucharistiefeier 
+Theodora Kobusch (6-Wochenamt) 

 10:45 Uhr Oberzeuzheim Eucharistiefeier mit Jubiläum 50 Jahre Ju-
gendfeuerwehr Oberzeuzheim im Feuer-
wehrgerätehaus 

 14:00 Uhr Hadamar Konzert Orgelspaziergang in der Liebfrauen-
kirche 

 15:00 Uhr Hadamar Andacht auf dem Herzenberg 

 17:00 Uhr Hadamar Konzert Orgelspaziergang in der Kirche St. 
Johannes Nepomuk 

 18:00 Uhr Hadamar Eucharistiefeier 

 

 18:30 Uhr Niederweyer Eucharistiefeier 

 Samstag, 20.6.  

 Sonntag, 21.6. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 Montag, 22.6. Hl. Paulinus, Bischof, hl. John Fisher,         
Bischof, hl. Thomas Morus, Märtyrer 
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 15:00 Uhr Niederzeuzheim Eucharistiefeier 
+ Maria Gotthardt 

 16:00 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 

 17:30 Uhr Hadamar Eucharistische Anbetung / Kontemplation 
(Anna-Kapelle) 

 18:30 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der Anna-Kapelle 

 18:30 Uhr Hadamar Eucharistiefeier mit Sternwallfahrt der Hada-
marer Frauengemeinschaften und 150 Jahre 
kfd Hadamar auf dem Herzenberg 

 18:30 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier 

 18:30 Uhr Niederhadamar Eucharistiefeier 

 

 18:00 Uhr Niederhadamar Vorabendmesse 

 18:00 Uhr Niedertiefenbach Vorabendmesse 

 18:00 Uhr Oberweyer Vorabendmesse 
+ für die Verstorbenen der Familien Paszek, Weber Georg 
und Schulz 

 09:15 Uhr Hadamar Wortgottesfeier 

 09:15 Uhr Oberzeuzheim Eucharistiefeier 

 09:15 Uhr Steinbach Eucharistiefeier 

 10:45 Uhr Ahlbach Eucharistiefeier 
+ Albert Krämer 
+ Horst Kowarski (1. Jahramt) 

 Mittwoch, 24.6. Geburt des hl. Johannes des Täufers 

 Donnerstag, 25.6.  

 Freitag, 26.6. Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer, Priester 

 Samstag, 27.6. Hl. Hemma von Gurk, Stifterin, hl. Cyrill von 
Alexandrien, Bischof 

 Sonntag, 28.6. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
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 10:45 Uhr Niederzeuzheim Eucharistiefeier anschl. Verkauf von Eine-
Welt-Waren 
+ Günter Hofmann und verstorbene Angehörige 
+ für die Familien Heep und Tietz und verstorbene     
Angehörige 

 10:45 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier 
+ Inge Breithecker und Ehemann Josef 
+ für die Lebenden und Verstorbenen des Jahrgangs 
1945/46 
+ für die Familie Willi und Maria Höhler, Söhne Josef, 
Toni und Robert und Enkel Ulrike und Birgit 
+ Waltraud Jung 

 15:00 Uhr Hadamar Andacht auf dem Herzenberg 

 18:00 Uhr Hadamar Eucharistiefeier 

 18:30 Uhr Niederweyer Eucharistiefeier 

 

 16:00 Uhr Steinbach Eucharistiefeier 
 

 Montag, 29.6. Hl. Petrus und hl. Paulus, Apostel 

 Dienstag, 30.6. Hl. Otto, Bischof, Glaubensbote, Die ersten 
hl. Märtyrer der Stadt Rom 
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 Liebe Kirchengemeinde,  
 
im Rahmen meiner Ausbildung im Priester-
seminar durfte ich im Monat März mein 
erstes offizielles Pfarrpraktikum in der Pfar-
rei St. Johannes Nepomuk Hadamar und 
ihren Kirchorten absolvieren und mit Ihnen 
den Weg auf Ostern hin bestreiten.  
 
Vier Wochen lang habe ich an der Seite von 
Pfarrer Gras, Pfarrer Müller, Pater Sherin im 
Pfarrhaus gelebt und konnte mit ihnen wie 
auch mit den anderen pastoralen Mitarbei-
tern die Pfarrei in ihrer Breite kennenzuler-
nen.  
 
Als jemand, der aus einem Randgebiet des 
Bistums Limburg stammt, habe ich mich 
sehr gefreut, die Mitte, wenn nicht gar das historische Herz unserer Diözese erleben 
zu dürfen und von Ihnen allen in den unterschiedlichsten Kontexten so warm und 
freundlich willkommen geheißen worden zu sein.  
 
In vielen Bereichen durfte ich dabei sei: Bei der Erstkommunionvorbereitung in 
Steinbach, Obertiefenbach und Ahlbach, der Firmvorbereitung in Oberzeuzheim, 
dem Erzählkreis in Niederzeuzheim, den Betschwestern in Niederweyer, der liturgi-
schen Nacht in Hadamar, dem Jubiläum des MGV in Niedertiefenbach, den Gottes-
dienstgemeinden, die ich in jedem Kirchort erleben durfte und vielen weiteren.  
 
Daher gilt mein ausdrücklicher Dank nicht nur dem Pastoral- und dem Verwaltungs-
team, sondern auch Ihnen und euch als Kirchengemeinde für die guten Einblicke 
und Anregungen, mit denen ich bestärkt meinen Weg fortsetzen kann.  
 
Ich bitte Sie um Ihr begleitendes Gebet für meine Mitbrüder und mich und freue 
mich, wenn ich bald mal wieder zu Besuch sein kann!  
 
Ihr  
 
Florian Fascher  
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Aus unseren verschiedenen Projekten in Sambia 
 
In der Mai-Ausgabe berichteten wir ausführlich vom Familien-Förderprogramm der 
Franziskanischen Missionsschwestern in Luanshya. Damit die segensreiche Arbeit der 
Schwestern für die am meisten bedürftigen Familien fortgesetzt werden kann, haben 
wir 5.000 Euro für das Programm überwiesen sowie 5.000 Euro für das Ernährungs-
zentrum Kawama, in dem etwa 70 Kinder jede Woche von Montag bis Freitag eine 
warme Mittagsmahlzeit erhalten.  

 
 auch Medikamente für Kinder gekauft werden. Dann sichert sie uns zu, uns wieder 
einen Finanz- und Tätigkeitsbericht zukommen zu lassen und schließt: „Ich danke den 
Gemeindemitgliedern sehr für die anhaltende Unterstützung des Ernährungszent-
rums und des Familien-Förderprogramms.“ 
 
Schwester Faustina aus dem Flüchtlingslager Meheba hat bestätigt, dass sie unsere 
Spende in Höhe von 4.000 Euro erhalten hat. Davon waren 3.120 Euro für die 78 Pa-
tenkinder (40 Euro pro Kind) bestimmt; der Rest zur Behebung der Schäden, die 
durch die heftigen Regenfälle Ende letzten Jahres entstanden sind. Sie bedankt sich 
sehr für unsere großzügige Unterstützung. Mit dem Geld wurden bereits Schulunifor-
men angeschafft und Lebensmittel gekauft. Außerdem konnten zerstörte Möbelstü-
cke in der Kapelle und im Wohnzimmer des Konvents ersetzt und notwendige Repa-
raturen durchgeführt werden. Schwester Faustina berichtet, dass der Iran-Krieg auch 
die Menschen in Sambia getroffen hat.  
 
Die Preise für Treibstoff und Lebensmittel seien gestiegen, was zu hohen Lebenshal-
tungskosten geführt habe, unter denen die Bevölkerung nun leide. Dann erzählt sie 
noch von einem schlimmen Verkehrsunfall, bei dem zwei Mitschwestern schwer ver-

Schwester Pascalina hat nun den Erhalt 
der Gelder bestätigt. Sie schreibt: „Ich 
möchte diese Gelegenheit nutzen, um 
der Pfarrei Sankt Johannes Nepomuk in 
Hadamar meinen Dank auszusprechen. 
Diese Gelder kamen genau zum richtigen 
Zeitpunkt, als die Kinder dringend Nah-
rung benötigten, da uns die Lebens-
mittelvorräte zur Neige gingen. Wir wer-
den sicherstellen, dass die Mittel für den 
vorgesehenen Zweck verwendet wer-
den.“ Sie führt weiter aus, dass mit dem 
Spendengeld neben Lebens- und Nah-
rungsergänzungsmitteln 
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letzt wurden. Sie bittet uns um unser Gebet für sie. Sie versichert uns auch ihres Ge-
betes für alle Pfarrangehörigen, die so „gute Arbeit für die armen Kinder von Meheba 
leisten“. 
 
Schwester Bernadette aus dem Saint-Anthony-Kinderdorf in Ndola hat uns im April 
bestätigt, dass die von uns über das Mutterhaus der Dominikanerinnen im bayeri-
schen Strahlfeld überwiesenen 6.000 
Euro in Sambia angekommen sind. Sie 
schreibt: „Wir schätzen zutiefst den 
Geist, mit dem Sie uns bei unserer 
Mission zur Unterstützung und Be-
treuung schutzbedürftiger Kinder be-
gleiten. Ihre Großzügigkeit bringt 
Hoffnung und Liebe in deren Leben. 
Danke, dass Sie uns zur Seite stehen. 
Seien Sie gesegnet.“ 
 
Persilvia hat uns eine genaue Aufstel-
lung über die Kosten zugesandt, die 
für die von uns unterstützten 9 bedürftigen Schüler der Saint-Kizito-Schule sowie der 
Ausbildung der beiden Lehrerinnen Petronella und Prudence anfallen. Für die 6 Kinder 
der Grundschule wurden je ein T-Shirt und ein Jersey (Schuluniform) sowie Bücher 
gekauft. Für die 3 Kinder in den höheren Klassen wurden auch Schultaschen und je ein 
paar Schuhe und Socken besorgt. Bei den Lehrerinnen fallen Kosten für Studien- und 
Prüfungsgebühren, Unterkunft, Lehrmaterial und Praktika an. Die Kosten für die Schü-
ler belaufen sich auf gut 800 Euro, für Petronella auf gut 250 Euro und für Prudence 
auf gut 150 Euro, so dass wir insgesamt 1300 Euro überwiesen haben.      
 
Ende April hatten wir auch Besuch aus Sambia im Pfarrhaus. Father Nicholas, der 
frühere Partnerschafts-Beauftragte des Bistums Ndola, kam an einem Montag zum 
Mittagessen. Er war unterwegs mit Moses, einem ehemaligen Freiwilligen aus Ndola, 
der ein Jahr im Kindergarten in Montabaur gearbeitet hat und nun mit Frau und Kind 
in Slowenien wohnt. Father Nicholas hatte ihn dort besucht. Er hat erzählt, dass er von 
Luanshya nach Mufulira versetzt worden ist und uns eingeladen, ihn bei unserer 
nächsten Sambiareise dort zu besuchen.   
 
Stefan Müller 
 

Spendenkontonummer: 
DE75 5115 0018 0177 3845 67 
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Gerd Mathes beim Vortrag - Hier zum Thema Beselicher Kopf 

 

Zwischen Löss, Lava und Lebensraum 
Vortrag in Obertiefenbach beleuchtet die Kulturlandschaft 

rund um Beselich – Ein Blick in die Tiefe der Heimat 
 Dass die Region zwi-
schen Westerwald 
und Taunus weit 
mehr ist als eine idyl-
lische Kulisse, zeigte 
Diplom-Geophysiker 
Gerd Mathes bei ei-
nem Vortrag im Pfarr-
heim „Alte Schule“, 
nach der Begrüßung 
durch den Vorsitzen-
den Martin Rudersdorf. Auf Einladung der Heimatstube im Katholischen Männerwerk „St. 
Ägidius“ spannte er den Bogen von geologischen Grundlagen bis zur menschlichen Nut-
zung der Landschaft. 
Geologie verständlich erklärt 
Anhand historischer Karten und Luftbilder erläuterte Mathes die Entstehung des Limbur-
ger Beckens und prägte den Begriff der „Kulturlandschaft“ als Zusammenspiel von Natur 
und menschlichem Einfluss. Besonders die fruchtbaren Lössböden, entstanden durch eis-
zeitliche Winde, machten die Region früh zu einem attraktiven Siedlungsraum. 
Naturräume und ihre Besonderheiten 
Der Referent unterschied zwischen dem Weilburger Lahntal und dem Westerwald, wo 
vulkanischer Basalt prägend ist. Zugleich hob er die Rolle des Limburger Beckens als wich-
tigen Verkehrsraum hervor – heute sichtbar etwa durch die Trasse der A3. 
 

Lebhafter Austausch zum Abschluss 
Im Anschluss nutzten die Besucher die Gele-

genheit zum Gespräch und zur Betrachtung regionaler Gesteinsproben aus der Heimatstu-
be. Mathes betonte die besonderen geologischen und landwirtschaftlichen Qualitäten 
Beselichs und zeigte sich erfreut über das große Interesse. Franz-Josef Sehr, der Leiter der 
Obertiefenbacher Heimatstube, überreichte ihm zum Dank ein Weinpräsent aus Beseli-
cher Reben. 

Virtuelle Exkursion vor Ort 
Mit Bildern führte Mathes entlang der Lahn 
bis nach Dietkirchen und Schupbach. The-
men waren Steinbrüche, Eisenerzabbau 
und die historische Klopfsteinmühle am 
Beselicher Kopf. Sein Appell: Geologie 
sichtbar machen und verstehen. 

Gruppenbild nach Vortragsende: v. l. Martin Rudersdorf, Gerd Mathes, Pfarrer Stephan 
Gras, Franz-Josef Sehr und Bürgermeister Kai Speth 
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Das gotische Kleinod – die Liebfauenkirche in Hadamar –  
hat sonntags wieder ihre Pforten geöffnet! 

 

Der Verein ist dafür auf Spenden oder auf weitere Mitglieder angewiesen. 
 
Wenn Sie den Erhalt der Liebfrauenkirche finanziell unterstützen möchten, finden Sie 

die Beitrittserklärung zum genannten Verein auf der Webseite der Stadt Hadamar 

unter: www.hadamar.de/kultur-tourismus/sehenswuerdigkeiten/kirchen-kapellen 

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne der 1. Vorsitzende des Vereins zur Erhal-

tung der Liebfrauenkirche  

Heinz Valentin, Mail: h-r-valentin@t-online.de, Tel.: 06433-2112 

Die dreischiffige, spätgotische Kirche 
ist ein sakrales Kleinod aus dem 14.-15. 
Jahrhundert. Gotischer Decken-
schmuck, Kreuzrippen- und Netzgewöl-
be prägen das Innere der Kirche. Hoch-
altar und Kanzel sind Werke des Hada-
marer Bildhauers Martin Volck (um 
1750).  
 
In den Monaten von April-Oktober ist 
die Liebfrauenkirche immer an Sonn- 
und Feiertagen von 15:00 - 16:00 Uhr 
geöffnet.  
Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall, 
denn dem aufmerksamen Betrachter 
bietet sich ein wunderschöner goti-
scher Kirchenraum, der viele spannen-
de Geschichten aus den vergangenen 
Jahrhunderten bereithält.  
Der Verein zur Erhaltung der Liebfrau-
enkirche steht mit seinen Mitgliedern 
nicht nur zu den Öffnungszeiten der 
Kirche für Fragen der Besucher zur 
Verfügung, sondern kümmert sich mit 
Herzblut im Zusammenwirken mit der 
Pfarrei St. Johannes Nepomuk auch um 
den Erhalt dieses Kulturdenkmals.  
 

http://www.hadamar.de/kultur-tourismus/sehenswuerdigkeiten/kirchen-kapellen
mailto:h-r-valentin@t-online.de
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Frauengottesdienst auf 
dem Herzenberg 

Der kfd-Diözesanverband Limburg 

feiert am Dienstag, den 02. Juni 

2026 einen Frauengottesdienst auf 

dem Herzenberg in Hadamar. Er 

beginnt um 18:00 Uhr im Rosengar-

ten bei der Rose, für die der Diöze-

sanverband im Sommer 2023 eine 

Patenschaft übernommen hatte. 

Der Gottesdienst trägt den Titel: 

„Siehe, meine Freundin, du bist 

schön“. Im Anschluss sind alle Teil-

nehmerinnen zu einer Begegnung 

bei einem Glas Wein oder Wasser 

und Snacks eingeladen. Dazu soll-

ten alle, die dabei sein möchten, 

einen Becher mitbringen. Alle inte-

ressierten Frauen sind herzlich 

eingeladen. 



 

 17 

 

 

 

Fronleichnam 04. Juni 2026 
 

9.00 h Gottesdienst in der Kirche St Peter 
Niederzeuzheim. Anschließend Prozession 
 

Menschen auf dem Weg! 

Gemeinsam   
 
 
 
 

mit Dir! 
 

Eine mobile Fronleichnams Station        
gestaltet von den Kommunionkindern. 
 

Vor dem Allerheiligsten tragen die Kommunionkinder 
Deutungszeichen des Glaubens mit. 
 

Prozession: Musikalische Begleitung Musikfreunde 
Westerwald, ehrenamtliche Helfer der Feuerwehr für die 
Sicherheit auf der Straße 
 

Prozessionsweg: Mühlenweg, Westerwaldstr, 
Heerstr. Ende der Prozession – Ecke Heerstr./Mühlenweg 
Abschluss und Schlusssegen.  
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Senioren für Senioren Hadamar 
 
 

Die Gruppe Senioren für Senioren Hadamar trifft sich am 
 

Mittwoch , den 10. Juni 2026  
um 14:30 Uhr  

im kath. Pfarrheim. 
 

Bei Kaffee und Kuchen  
wollen wir eine schöne Zeit zusammen verbringen. 

Bitte um kurze Anmeldung über die Whats App Gruppe 
Das Team freut sich auf Ihren Besuch. 
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Heimatstube Obertiefenbach 
 

 Die Heimatstube Obertiefenbach ist am 
Sonntag, dem 14. Juni 2026, von 14:00 bis 
16:00 Uhr geöffnet. Im Pfarrheim Alte 
Schule ist auf einer Fläche von rund 190 m² 
die seit 28 Jahren bestehende heimatge-
schichtliche Dauerausstellung des Kath. 
Männerwerks St. Ägidius im Dachgeschoss 
zu besichtigen.  
Eintritt wird nicht erhoben.  

Das Team des Heimatmuseums 

freut sich auf Ihren Besuch! 
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AUSSTELLUNG RECHTSaussen - MITTENdrin? 

Ausstellung – Workshop – Vorträge – Lesungen - Musik 

Die zunehmende Akzeptanz rechtsextremer Einstellungen in Teilen der Bevölkerung 

macht deutlich, dass Facetten von Rechtsextremismus nicht nur „RECHTSaußen“, 

sondern längst „MITTENdrin“ in unserer Gesellschaft zu finden sind.  

 

Doch was ist eigentlich „Rechtsextremismus“?  

Wie verbreiten sich rechtsextreme Einstellungen tatsächlich? Wie entstehen sie und 

warum ist eine rechtsextreme Erlebniswelt für viele Jugendliche so attraktiv?  

 

Und vor allem: Was kann man gegen Rechtsextremismus tun?  

Die Ausstellung „RECHTSaußen–MITTENdrin?“ bietet auf 26 Roll-Ups zahlreiche Ant-

worten auf diese und auf weitere Fragen.  

 

Unser Ziel ist Aufklärung, Sensibilisierung und das Aufzeigen von Handlungsoptionen. 

Neben der eigentlichen Ausstellung gibt es ein vielfältiges Begleitprogramm mit Vor-

trägen und einem Workshop.  

 

Ferner zeigen wir in der 3.– 4. Juniwoche den prämierten Kurzfilm „Radikal“, der sich 

exemplarisch mit verschiedenen Radikalisierungsverläufen eines Jugendlichen be-

fasst.  

 

Und auch Sie sind gefragt: Was sind Ihre Erfahrungen und Erlebnisse? Werden Sie Teil 

der Ausstellung mit Ihrem Beitrag, der dann in der 3. und 4. Woche in Limburg zu 

sehen sein wird. Die Veranstaltungen sind, sofern nichts anderes angegeben, öffent-

lich und ohne Anmeldung.  

 

Die Ausstellung ist während der Öffnungszeiten frei zugänglich. Gruppen und Schulen 

mit Voranmeldung per Mail unter:  

 

ogr-Hadamar-Limburg@gmx.de  

 

Ausstellungskonzeption der Roll-ups: Demokratiezentrum Hessen – im Beratungs-

netzwerk Hessen an der Philipps-Universität Marburg, Institut für Erziehungswissen-

schaften Gesamtkonzept der Ausstellung: OMAS GEGEN RECHTS Hadamar-Limburger 

Land, Kooperationspartner: Gedenkstätte Hadamar, Jugendkirche CROSSOVER und 

KEB Limburg. 
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Anlässlich unserer Jahreshauptversammlung 
am 16. April 2026 wurden kfd-
Vorstandswahlen durchgeführt.  
Für die nächsten 4 Jahre wird die kfd Hadamar 
wieder von dem schon bekannten Vorstand 
vertreten. Die gewählten Vorstandsfrauen 
bedanken sich für das Vertrauen. 
Wir freuen uns auf viele Begegnungen in un-

serem Jubiläumsjahr 2026. 

(v.li.) Uta Weser, Lissy Ammann, Marianne Dobs, Ulrike Rörig, 
Magda Reichwein und Helga Poppe  

 

Liebe kfd Frauen,  
schaut einmal in unseren Veranstaltungsflyer zum 150-jährigen Bestehen, vielleicht 
ist auch etwas für Euch dabei.  Der Flyer lag anlässlich der JHV vor, sowie in der Zeit-
schrift „Junia“  Mai/Juni 2026. Herzlich Willkommen.  
 
Am Donnerstag, den 9. Juli 2026 ist eine ebenerdige Wanderung (ca.5 km) in der Um-
gebung des Hofcafés Dapprich geplant. Die Abfahrt in Hadamar an der Kirche ist um 
13.30 Uhr vorgesehen. Der Spaziergang dauert gemächlich mindestens eine Stunde, 
so dass die Einkehr ins Hofcafé frühestens ab 15.00 Uhr erfolgen könnte. Frauen, die 
nicht mit wandern werden, treffen wir dann im Café. Bei Regenwetter fällt die Wan-
derung aus und wir besuchen nur das Café. 
Anmelden sollten Sie sich bis zum 25. Juni (Sternwallfahrt) bei Lissy Ammann  
1391, da wir Plätze im Café und in den Autos einplanen müssen. 

Herzenberg – Café im Ziergarten 
Im Juni ist das Café der Frauengemeinschaften im 
Ziergarten an folgenden Sonntagen ab 14.00 Uhr 
für Sie geöffnet: 
7. Juni es freuen sich die Frauen der wellcome 
Gruppe von der Familienbildungsstätte auf Sie 
21. Juni backen die Frauen der kfd Hadamar den 
Kuchen für Sie am Herzenberg.  
28. Juni bedient Sie die der Helferkreis Ahlbach 

Am Sonntag, den 14. Juni werden Sie im Rosengarten empfangen, der Ziergarten ist 
deshalb heute geschlossen.  
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Einladung  
an alle Frauen und Frauengemein-
schaften unserer Pfarrei St. Johannes 
Nepomuk zur gemeinsamen Sternwall-
fahrt am Donnerstag, den 25. Juni 2026 
um 18.30 Uhr am Herzenberg. 
 
Alle Frauen sind herzlich eingeladen zur 
Sternwallfahrt unserer Frauengemein-
schaften auf den Herzenberg.  
Wir möchten zusammenkommen, um 
gemeinsam Gottes-dienst zu feiern.  

Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die kfd Hadamar bei schönem Wetter zum 
Verweilen im Ziergarten ein. Wenn Sie im Ziergarten einen Platz an dem Tisch ihrer 
Frauengemeinschaft reservieren wollen, melden sie sich bei ihrem örtlichen Vorstand 
an. Ihre Vorstandsfrauen geben die Tischgröße dann bei der kfd in Hadamar bis zum 
18. Juni an. Lieben Dank, eine Anmeldung zum Gottesdienst ist natürlich nicht nö-
tig, alle sind herzlich eingeladen, nur die Sitzplätze im Ziergarten sind begrenzt und 
sollten vorgeplant sein. Alle kfd Frauen aus Hadamar melden sich direkt bei Lissy Am-
mann an  1391. 

“Wessen Zuversicht der HERR ist, der ist wie ein Baum, am Wasser gepflanzt, der  
seine Wurzeln zum Bach hinstreckt. Er sorgt sich nicht, wenn ein dürres Jahr kommt, 
sondern bringt ohne Aufhören Früchte.“   
Jeremia 17,7.8                                                                                                                               
(Bild KI) 

https://www.bibleserver.com/LUT/Jeremia%2017,7.8
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ZENTRALES PFARRBÜRO HADAMAR  

Schlossgasse 11 
65589 Hadamar 
Tel: 06433 / 9305-0 
 

info@katholischeshadamar.de 
www.katholischeshadamar.de 
 
 

Mo, Di, Do, Fr: 
9:00 - 11:00 Uhr 
Mi:  
14:00 - 17:00 Uhr 

SEELSORGER IN DER PFARREI ST. JOHANNES NEPOMUK 

Pfarrer Stephan Gras  s.gras@katholischeshadamar.de 
Tel: 06433 / 9305-13 

Gemeindereferent Michael Duchscherer 
 
Gemeindereferentin Gabriele Stein  

m.duchscherer@katholischeshadamar.de 
Tel: 06433 / 9305-18 
g.stein@katholischeshadamar.de 
Tel: 06433 / 9305-19 

Diakon Bernd Hannappel info@katholischeshadamar.de 

Pfarrer Stefan Müller pfr.stefan.mueller@gmx.de 

Diakon Werner Thomas diakon.wthomas@web.de 

Pater Sherin Dominic Elsy  p.sherin@katholischeshadamar.de 
Tel: 01577 / 7133256 

Online-Redaktion Nepomuk:  
redaktion.hadamar@gmail.com 

Print-Redaktion Nepomuk:  
pfarrbrief@katholischeshadamar.de 

VERWALTUNGSLEITUNG IN DER PFARREI ST. JOHANNES NEPOMUK 

N.N.  

TRÄGERBEAUFTRAGTE FÜR DIE KATHOLISCHEN KINDERTAGESSTÄTTEN 

Anika Mayer a.mayer@kita.bistumlimburg.de 

Hauskommunion 
Die Gemeinschaft im Glauben drückt sich in der Eucharistischen 
Gemeinschaft aus zu der auch Menschen gehören, die nicht mehr 
die Kirche besuchen können. 
In der Hauskommunion wird dieses Anliegen aufgegriffen.  
Alle, die gerne die Hauskommunion empfangen möchten sind 
eingeladen, sich im Pfarrbüro zu melden. 06433-93050 
Die Verantwortlichen werden dann zeitnah Kontakt aufnehmen. 
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